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Der Orange-Kopf Kampffisch 
In jüngster Zeit wurden mehrere bisher 
unbekannte Kampffischarten aus Indo-
nesien bekannt und verschiedentlich 
auch eingeführt. Sie kommen überwie-
gend aus dem indonesischen Teil der 
Insel Borneo. Möglicherweise gehören 
sie zu den letzten noch lebenden Arten 
in den zurzeit noch verbliebenen Re-
genwaldgebieten.  
Erfreulich ist, dass in den letzten Mona-
ten durch beherzte Forscher und Fän-
ger bisher nicht bekannte Fischarten 
gefunden wurden und teilweise für Be-
obachtungen in die Aquarien kommen. 
Eine der spektakulärsten Arten ist bis-
her der „orange head“ Betta. Vom Ent-
decker als Betta sp. Candy bezeichnet, 
wurde er auch im Handel als Betta cf. 
compuncta Candy und dann zutreffend 
als Betta sp. orange-head angeboten. 
Erste, schnelle Bestimmungen führten 
zu Vergleichen der bisher nur von Ab-
bildungen bekannten Art Betta com-
puncta TAN&NG, 2006. Die Art wurde 
2006 nach der wissenschaftlichen Be-
arbeitung in die „unimaculata-Gruppe“ 
gestellt. Auf den wenigen bisher be-
kannten Bildern ist tatsächlich bei dem 
Weibchen dieser Art ein Orange gefärb-
ter Kopf zusehen. Bei genauer Betrach-
tung aller bisher bekannten Fakten aber 
gibt es auch sehr viele Unterschiede. 
Der Neue ist nach bisherigen Beobach-
tungen mit 6 cm Totallänge ausgewach-
sen, bleibt aber im Vergleich merklich 
kleiner. Bei Betta compuncta zeigt das 
Weibchen einen Orange gefärbten 
Kopf, bei den Neuen sind es die Männ-
chen. Auch fehlen die bei Betta com-
puncta   namensgebenden, ausgepräg-
ten schwarzen Muster auf den Körper-
seiten, die „Tattoo’s“, die laut Erstbe-
schreibung besonders bei weiblichen 
Tieren auffällig sein sollen. 

Die Neuen sind farblich sehr plakativ. 
Neben und auf dem Orange gefärbten 
Kopf zeigt das Männchen kräftig Türkis 
gefärbte Schuppengruppen und auch 
auf Körper und Flossen, nicht nur in der 
Imponierfärbung, eine sehr schöne Tür-
kis Färbung. Sie gehören nach bisheri-
gen Beobachtungen gleichfalls in die 
„unimaculata-Gruppe“ und sind, wie die 
anderen Arten der Gruppe, Maulbrüter. 
Ob die Fortpflanzungsabläufe auch ver-
gleichbar sind, muss erst noch beo-
bachtet werden.  
Betta sp. orange-head ist eine sehr 
schöne Neuentdeckung. Einziger Wer-
mutstropfen, die Art ist nicht nur unter-
einander sehr aggressiv und ist ver-
gleichbar im Verhalten mit Betta 
macrostoma. Es sind auch echte Groß-
maul-Kampffische. Man kann sie nur in 
großen Behältern mit sehr vielen Pflan-
zen und Dekorationsgegenständen so-
wie Höhlen und entsprechenden Mitbe-
wohnern pflegen. Aber das sollte für 
richtige Labyrinthfischfreunde kein 
Problem sein. 
Horst Linke 
Aqua-paeb 
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Die Männchen der neuen Betta-Art zeigen einen 
Orange gefärbten Kopf mit kräftig Türkis gefärbten 
Schuppen auf den hinteren Kiemendeckelflächen. 

The males of the new Betta species show an orange-
colored head with strongly turquoise-colored scales on 
the rear of the gill cover. 

 
Den Weibchen dieser neuen Art fehlt die orange Fär-
bung im Kopfbereich. 

The females of this new species lack the orange color-
ation in the head area. 

 
Die Fische sind auch untereinander sehr aggressiv und 
nur bei gut harmonierenden Paaren kommt es zu ge-
meinsamen Aktionen. 

The fish are also very aggressive among each other and 
only in well-harmonizing couples it comes to common 
actions. 

 
 

 
Die Männchen zeigen neben dem Orange auch viele 
„leuchtend“ Türkis gefärbte Körperzonen.  Sie gehören 
zu den Farbenprächtigsten Kampffischen.In addition to 
the orange, the males also show many "bright" tur-
quoise colored body zones. They are among the most 
colorful fighting fishes. 

 

 
 
Die neuen Orange-Kopf Betta sind typische Großmaul 
Kampffische, die sich nicht selten mit aufgesperrten 
Mäulern begegnen. 

The new orange-headed Betta are typical big-mouth 
fighting fishes which often meet with their mouths open. 
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The orange-head fighting fish 
Recently, several hitherto unknown 
fighting fishes species from Indonesia 
were known and variously introduced. 
They come mainly from the Indonesian 
part of the island Borneo. They may be 
one of the last surviving species in the 
remaining rainforest areas. 
It is gratifying that in recent months by 
couragous researchers and catchers 
previously unknown fish species were 
found and partly come for observations 
in the aquariums. 
 
One of the most spectacular species so 
far is the "orange head" Betta. From the 
discoverer named as Betta sp. Candy, 
he was also known in the trade as Betta 
cf. compuncta Candy and then offered 
as Betta sp. Orange-head. First, quick 
determinations led to comparisons of 
the previously only from pictures known 
species Betta compuncta TAN & NG, 
2006. The species was placed in 2006 
after the scientific processing in the 
"unimaculata group". On the few pic-
tures known so far, an orange-colored 
head is actually seen in the female of 
this species. 
However, when you look closely at all 
the facts known so far, there are also 
many differences. The new one is fully 
grown according to previous observa-
tions with 6 cm total length, but remains 
significantly smaller in comparison. In 
Betta compuncta the female shows an 
orange-colored head, in the new ones it 
is the males. Also missing is the in Betta 
compuncta eponymous, pronounced 
black pattern on the body sides, the "tat-
too's", according to the first description, 
which is especially in females noticea-
ble. 

The new ones have very striking colors. 
In addition to and on the orange-colored 
head shows the male strongly turquoise 
colored scales groups and also on body 
and fins, not only in the impression col-
oration, a very nice turquoise color. Ac-
cording to previous observations they 
also belong to the "unimaculata group" 
and, like the other species of the group, 
are mouthbrooders. Whether the repro-
ductive processes are comparable, 
must first be observed. 
Betta sp. orange-head is a very nice 
new discovery. The only downside, the 
species is not only very aggressive 
among each other and is similar in be-
havior with Betta macrostoma. They are 
also real big-mouth fighting fishes. They 
can only be maintained in large contain-
ers with a large number of plants and 
decorative objects, as well as caves 
and corresponding roommates. But that 
should not be a problem for real laby-
rinth fish lovers. 
Horst Linke 
Aqua-paeb 
 
CIPS 2019:  
Asiens führende Heimtierfachmesse zeigt  
Innovationen und Produktneuheiten 
 
In wenigen Monaten ist es wieder soweit: Die 
23. China International Pet Show, auch als 
CIPS bekannt, lädt vom 20. bis 23. November 
2019 im Shanghai National Exhibition and 
Convention Center Branchenvertreter zum 
Expertenaustausch ein. Etwa 1.500 Aussteller 
aus aller Welt werden erwartet, um auf 
130.000 Quadratmetern ihre Innovationen und 
Produktneuheiten vorzustellen. Von Tier-
nahrung über Zubehör bis hin zu Aquaristik – 
das Fachpublikum kann sich auf die gesamte 
Bandbreite der Heimtiersparte freuen. Parallel 
findet wieder eine Vielzahl an Sonder-
veranstaltungen wie das GlobalPETS Forum 
Asia statt. „CIPS ist die optimale 
Branchenplattform in Asien für den nationalen 
als auch internationalen Handel“, sagt Yang 
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Cheng, Präsident China Great Wall 
International Exhibition Co. 
 
CIPS 2019:  
Asias leading pet exhibition shows  
innovations and new products 
 
In a few months time will come again: The 23rd 
China International Pet Show, also known as 
CIPS, invites industry representatives to an 
exchange of experts from 20 to 23 November 
2019 at the Shanghai National Exhibition and 
Convention Center.Around 1,500 exhibitors 
from all over the world are expected to present 
their innovations and new products on 130,000 
square meters.From pet food and accessories 
to aquaristics - the trade visitors can look 
forward to the entire range of pet care.At the 
same time, a large number of special events 
are taking place, such as the GlobalPETS 
Forum Asia. "CIPS is the best industry 
platform in Asia for both domestic and 
international trade," said Yang Cheng, 
president of Chinas Great Wall International 
Exhibition Co. 

Zwei Tegeler in Thailand 

Im Februar 2019 war ich gemeinsam 
mit Frank Lehmann, einem Vereins-
freund vom Aquarienverein Berlin 
Tegel, für eine Woche in Thailand. Dort 
haben wir uns Anzüge schneidern las-
sen und waren für ein paar Tage unten 
im Süden bei Jens Kühne (www.ma-
hachai-tours.com), um hier und da den 
Kescher ins Wasser zu halten. 

Nach einer ziemlich schlauchenden An-
reise von rund 20 Stunden mussten wir 
in Bangkok zunächst einmal ein Hotel 
finden, denn wir hatten vorher nichts 
gebucht. Wir haben uns am frühen Mor-
gen vom Flughafen mit dem Taxi durch 
den Dauerstau in den Stadtteil Sukhum-
vit bringen lassen, wo auch die mir emp-
fohlene Schneiderei lag. Dort gibt es 
viele Hotels und auch das berühmte 
Party- und Rotlichtviertel Patpong. 

Nachdem die ersten beiden Hotels, in 
die wir unsere Koffer nach einer durch-
wachten Nacht im Flugzeug geschleppt 
hatten, ausgebucht waren, haben wir 
dann im Hotel Ambassador eine Bleibe 
gefunden. Es hat uns gleich gefallen, da 
in der Lobby zwei riesige Aquarien stan-
den. Zwar ist das Interieur des Hotels 
schon etwas in die Jahre gekommen, 
es war aber ansonsten großzügig aus-
gestattet und eigentlich auch relativ lu-
xuriös und mit sehr zuvorkommendem 
Service. Direkt in der Umgebung gibt es 
zahlreiche Bars und Restaurants, wo 
wir überall sehr gut und günstig geges-
sen haben. Nach einem kurzen Erho-
lungsschläfchen haben wir uns dann 
aber gleich mit dem Tuctuc ins nahege-
legene Padpong bringen lassen und 
uns dort in das Nachtleben gestürzt. 
Nach einem reichhaltigen, typisch thai-
ländischen Essen in einer Straßenkü-
che haben wir uns dann eine traditio-
nelle Thaimassage gegönnt. 

Am nächsten Tag ging es dann auch 
schon weiter mit dem Flugzeug runter in 
den Süden Thailands nach Nakhon Sri 
Thammarat. Dort hat uns Jens Kühne 
am Flughafen abgeholt und in sein Res-
sort gefahren, welches abgelegen, aber 
sehr idyllisch im Khao Luang National-
park direkt an einem wunderschönen 
Fluss liegt. Er wohnt dort mit seiner 
Frau Surisa. Jens ist auch begeisterter 
Aquarianer und hat eine beeindru-
ckende Anlage mit allerlei interessanten 
Fischen, die direkt mit Wasser aus dem 
Fluss durchflossen wird. Er bietet ge-
führte Touren in die Umgebung an für 
Naturfreunde, nicht nur Aquarianer, 
sondern auch Terrarianer, Pflanzen- 
insbesondere Orchideenfreunde, kom-
men dort voll auf ihre Kosten. Außer-
dem sieht man natürlich jede Menge 
skurrile Insekten, große Spinnen oder 

http://www.mahachai-tours.com/?fbclid=IwAR0yRRfAyUN5fTJ97ugJyZBG0B4Od8QbGEzjOu9V4zCZPxT3NncrfzOG4fs
http://www.mahachai-tours.com/?fbclid=IwAR0yRRfAyUN5fTJ97ugJyZBG0B4Od8QbGEzjOu9V4zCZPxT3NncrfzOG4fs
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bunte tropische Asseln, welche zurzeit 
der absolut heiße Trend in der Heimtier-
haltung sind! In dem kleinen Fluss di-
rekt vor der Haustür kann man gleich 
morgens baden und sieht eine Vielzahl 
von Fischen, wie verschiedene Arten 
Schmerlen, Barben, Bärblinge und 
Maulbrütende Kampffische. Auch Sta-
chelaale, Büffelkopfwelse und Schlan-
genkopffische finden sich in diesem 
Fluss nicht weit von unserer  

Unterkunft. Außerdem werden die 
Gäste von Surisa mit original thailändi-
schem Essen ganz hervorragend ver-
pflegt. 

Natürlich haben wir auch Ausflüge in 
die Umgebung unternommen. Am ers-
ten Abend stand eine Nachtwanderung 
im Wald an, bei der uns eine Vielzahl 
krasse Insekten, Vogelspinnen, ver-
schiedene Agame, Geckos und allerlei 
anderes Getier begegnet sind. In einem 
kleinen Bach über dem Haus leben 
Channa gachua in nicht allzu großen 
Gumpen und lassen sich vom Ufer aus 
beobachten. Auch einen Graben in ei-
ner Palmölplantage mit Betta imbellis, 
Trichopsis vittata, Trichogaster und klei-
nen Bärblingen haben wir befischt, in ei-
nem Bach in einer anderen Plantage 
haben wir Betta ferox gefunden. In bei-
den Biotopen war das Wasser weich 
und leicht sauer, in beiden ließ sich 
deutlich Nitrit und Nitrat nachweisen. 
Etwas gruseliger Höhepunkt war aber 
sicher der Besuch einer Höhle. Hier 
sind wir einem unterirdischen Bachlauf 
folgend, der allerdings kein weiches, 
sondern relativ hartes Wasser (um 500 
µS/cm) führte, ca. einen Kilometer tief in 
die teilweise enge Höhle eingestiegen, 
um dort seltene Knallkrebse der Gat-
tung Alpheus zu finden. In der Höhle 

gab es außerdem riesige, Fische fres-
sende Piratenspinnen, drei verschie-
dene Arten Welse, die sich leider nicht 
fangen ließen, ebenfalls Channas und 
auch zwei Boas haben wir im Wasser 
gesehen. Und natürlich jede Menge 
Fledermäuse. 

Nach drei Nächten bei Jens und Surisa 
und ihren zahlreichen Katzen ging es 
dann leider schon wieder zurück nach 
Bangkok, wo wir noch eine Anprobe 
beim Schneider hatten und zwei weitere 
Nächte im Hotel Ambassador. Aber 
auch dort wurde uns nicht langweilig, 
wir haben den Tag genutzt, um den 
Tiermarkt von Jatujak zu besuchen. Da 
es mitten in der Woche war, war der 
große berühmte Markt leider nicht ge-
öffnet, aber auch der kleine Markt war 
schon sehr erstaunlich, so viele Aqua-
rienfische. Von der Auswahl etwas an-
ders als bei uns, so gab es alle erdenk-
lichen Formen von Goldfischen, Flower-
horns und anderen Krüppelzüchtungen. 
Natürlich auch Siamesische Kampffi-
sche in allen Formen und Farben, von 
denen wir jeder ein besonders schönes 
Paar für wenig Geld erstanden haben. 
Aber auch bei uns übliche Aquarienfi-
sche wie Salmler oder Malawibuntbar-
sche gab es zu sehen. Außerdem Land- 
und Wasserschildkröten, Krebse und 
allerlei anderes Getier, wie Hunde, 
Hörnchen, Vögel, die leider zum Teil 
unter wirklich erbärmlichen Umständen 
bei der Hitze in engste Käfige ge-
quetscht waren. Auch bei der Präsenta-
tion der Fische in total überbesetzten 
Aquarien, Tüten oder einfach in Plas-
tikkisten hätte jeder Börsenwart bei uns 
einen Nervenzusammenbruch bekom-
men. Sehr interessant war es trotzdem. 

Florian Lahrmann, Berlin 
Fotos: Florian Lahrmann und Jens Kühne 
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In diesem Graben fanden sich viele Labyrithfische. 

In this ditch many Labyrith fish were found. 

 

 
So dieser Trichogaster trichopterus (Foto Jens Kühne). 
Like this Trichogaster trichopterus (photo Jens Kühne). 

 

 
Der Betta ferox – Bach war deutlich eutrophiert. 

The Betta ferox – this rivulet was clearly eutrophic. 

 

 

 

Wunderschöne Maulbrüter: Betta ferox. 
Beautiful mouth breeders: Betta ferox. 

 

 

In solchen kleinen Gumpen findet sich jeweils ein 
Paarchanna gachua, links Jens und Frank. 

In each of these small pools there is a pair of Channa 
gachua, on the left Jens and Frank. 

 

Betta splendens „Koi“ vom Tiermarkt in Bangkok. 
Betta splendens "Koi" from the animal market  

in Bangkok 
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So werden Hochzuchtbetta auf dem Tiermarkt  
präsentiert. 

This is how Bettas are presented on the animal 
 market. 

Two Tegeler in Thailand 

In February 2019 I was together with 
Frank Lehmann, a club friend of the 
aquarium club Berlin Tegel, for a week 
in Thailand. We had suits tailored there 
and spent a few days down in the south 
with Jens Kühne (www.mahachai-
tours.com) to hold the fishing net  here 
and there in the water. 

After a rather exhausting journey of 
about 20 hours we first had to find a ho-
tel in Bangkok, because we had not 
booked anything before. In the early 
morning we took a taxi from the airport 
to the district of Sukhumvit, where the 
tailor's shop was recommended. There 
are many hotels and also the famous 
party and red light district Patpong. Af-
ter the first two hotels, in which we had 
carried our suitcases after a night in the 
aircraft, were fully booked, we found a 
place to stay in the hotel Ambassador. 
It suited us right away because there 
were two huge aquariums in the lobby. 
Although the interior of the hotel was a 
bit old, it was otherwise generously 

equipped and actually relatively luxuri-
ous and with very courteous service. 
Right in the area there are numerous 
bars and restaurants, where we ate 
very good and cheap. After a short rest, 
we took the Tuctuc to the nearby 
Padpong, where we plunged into the 
nightlife. After a rich, typical Thai food in 
a street kitchen we treated ourselves to 
a traditional Thai massage. 

The next day we took the plane down to 
the south of Thailand to Nakhon Sri 
Thammarat. Jens Kühne picked us up 
at the airport and drove us to his resort, 
which is secluded but very idyllic in the 
Khao Luang National Park right at a 
beautiful river. 

He lives there with his wife Surisa. Jens 
is also an avid aquarist and has an im-
pressive  setup with all sorts of interest-
ing fish which is directly connected to 
water from the river. He offers guided 
tours in the area for nature lovers, not 
only aquarists, but also terrarians, plant 
and especially orchid lovers, get their 
money's worth there. In addition, you 
can see a lot of bizarre insects, large 
spiders or colorful tropical woodlice, 
which are currently the absolute hot 
trend in pet ownership! In the small river 
right outside the front door you can 
swim in the morning and see a variety 
of fish, such as various types of 
loaches, barbels, danios and mouth-
breeding fighting fish. Spiny eels, buf-
falo heads and snakeheads can also be 
found in this river not far from our ac-
commodation. In addition, the guests of 
Surisa are very well cared for with ex-
cellent Thai food. 

Of course we also made excursions in 
the area. On the first evening we went 
for a night walk in the forest, where we 
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encountered a variety of incredible in-
sects, tarantulas, various agamas, 
geckos and all sorts of other animals. In 
a small stream above the house, 
Channa gachua live in not too big pools 
and can be seen from the shore. We 
also fished a trench in a palm oil planta-
tion with Betta imbellis, Trichopsis vit-
tata, Trichogaster and small Danios, in 
a brook in another plantation we found 
Betta ferox. In both biotopes the water 
was soft and slightly acidic, in both ni-
trite and nitrate could be clearly de-
tected. A scary highlight was certainly 
the visit to a cave. Here we follow a sub-
terranean creek, which led however no 
soft, but rather hard water (around 500 
μS / cm), about one kilometer deep into 
the partially narrow cave to find rare 
crayfish of the genus Alpheus. In the 
cave there were also huge, fish-eating 
pirate spiders, three different species 
catfish, which unfortunately could not 
be caught, also Channas and two boas 
we have seen in the water. And of 
course lots of bats. 

After three nights with Jens and Surisa 
and their numerous cats, it was unfortu-
nately time to go back to Bangkok, 
where we had a fitting at the tailor and 
two more nights in the hotel Ambassa-
dor. But even there we did not get 
bored, we used the day to visit the ani-
mal market of Jatujak. Since it was mid-
dle of the week, the big famous market 
was unfortunately not open, but even 
the small market was very amazing, so 
many aquarium fish. The choice was 
slightly different than ours, there were 
all imaginable forms of goldfish, flower-
horns and other crippled breeds. Of 
course, also Siamese fighting fish in all 
shapes and colors, of which we each 
had a very nice pair for little money. But 
we also saw common aquarium fish 

such as salmler or malawi perch. In ad-
dition, tortoises and turtles, crabs and 
all sorts of other animals, such as dogs, 
croissants, birds, which were unfortu-
nately squeezed in very cumbersome 
circumstances in the heat in tight cages. 
Even with the presentation of the fish in 
totally overcrowded aquariums, bags or 
simply in plastic crates, every veterinar-
ian would have had a nervous break-
down. It was very interesting anyway. 

Florian Lahrmann, Berlin 
Photos: Florian Lahrmann und Jens Kühne 
 
 

 
 

Auch dieses Jahr präsentiert die Messe 
Sindelfingen wieder ein großes Ange-
bot an Tieren, Aquarien, Terrarien und 
weiterem Zubehör für die optimale Hal-
tung der kaltblütigen Exoten. Flankiert 
wird die Ausstellung von einem hochka-
rätigen „Aqua-Terra-Symposium“,Fach-
Workshops, Sonderschauen und lehr-
reichen Live-Vorführungen. 
 

Fish & Reptil 
Once again, the Sindelfingen trade fair 
presents a large selection of animals, 
aquariums, terrariums and other acces-
sories for the optimal keeping of the 
cold-blooded exotics. The exhibition is 
flanked by a top-class "Aqua Terra 
Symposium", specialist workshops, 
special shows and instructive live 
demonstrations. 
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Ein bisschen Vereins-Chronik 
1992 beschloss eine Gruppe von uns, 
mit Heinz Saddey einen neuen Verein 
zu gründen. 
Wir wollten eine neue freundschaftliche 
Gruppe von Fischhaltern, ohne die poli-
tischen Agenden einiger anderer Grup-
pen zu dieser Zeit.  
Wir wollten Treffen in verschiedenen 
Ländern abhalten, aber nur zum Spaß. 
Unsere erste Show und Tagung fand im 
Peterseck Hotel in Rüsselsheim statt. 
Der Gastredner war der großartige A-
rend van den Nieuwenhuizen aus Hol-
land und was für ein Augenöffner das 
für uns war. 
Ich habe einige Fotos von diesem Tref-
fen, aber sie lassen sich leider nicht gut 
kopieren. 
Wir hatten Treffen in Deutschland, 
Frankreich und England veranstaltet. 
Wir hatten ein paar Treffen im alten Os-
ten von Deutschland in Halle. 
In all diesen Orten haben wir einige 
großartige Leute getroffen und hoffent-
lich einige großartige Freunde gefun-
den. 
Unser Interesse an tropischen Fischen 
hat nicht nachgelassen und wir haben 
immer noch einige Becken. 
Wir halten keine Anabantoide mehr, 
weil wir sie als sehr arbeitsintensiv emp-
fanden. 
Leider scheint es so, dass wir nicht 
mehr die Zeit zu haben, ins Ausland zu 
reisen, aber wir haben beide noch gute 
Erinnerungen an Halle, Rüsselsheim, 
St. Avold, Blois, Erfurt. 
Wir haben unseren Club als European 
Anabantoid Club gegründet   

Das erste Wort bezieht sich auf 
Deutschland, das zweite auf England 
und das dritte auf Frankreich. 
Heinz war Nummer eins, ich war Num-
mer zwei und Egon Krasse war Num-
mer drei. 
Wir sind immer noch an Shows in Eng-
land beteiligt, weil Trish ein erstklassi-
ger Fischrichter ist und wir schon lange 
nicht in Birmingham waren, um eine 
Betta Splendens Show zu sehen, die 
unter den Standards von bettas4all und 
YAAS abgehalten wird. 
Ich habe versucht, einige Fotos von ei-
nigen der Fische in der Show anzuhän-
gen. 
Möge der EAC lange bestehen. 
Steve Jones, Scarborough 

 
Betta dimidiata 

 
Ctenops nobilis 
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A bit of club history 
In 1992 a group of us decided to join 
with Heinz Saddey in forming a new 
club. We wanted a new friendly group of 
fish keepers without the political agen-
das of some other groups at the time. 
We wanted to hold meetings in different 
countries but just for the fun of it. 
 
Our first show and meeting was held at 
the Peterseck Hotel in Rüsselsheim 
Germany. The guest speaker was the 
great Arend van den Nieuwenhuizen 
from Holland and what an eye opener it 
was for us. 
 
I do have some photos of that show but 
they do not seem to copy very well on 
to this format. 
 
We held shows in Germany, France and 
England. We had a couple of shows in 
the old east of Germany in Halle. 
 
In all these places we met some great 
people and hopefully made some great 
friends.Our interest in tropical fish has 
not waned and we still have quite a few 
tanks. 
 
We don’t keep anabantoids anymore 
because we found them to be very la-
bour intensive. 
 
We don’t seem to have the time any-
more to travel abroad but we both still 
have great memories of Halle, Rues-
selsheim, St. Avold, Blois, Erfurt. We 
started our club as the European Ana-
bantoid Club. 
 
The first word is for Germany, the sec-
ond is for England and the third is for 
France. 
Heinz was number one, I was number 

two and Egon Krasse was number 
three. 
 
We are still involved with shows in Eng-
land because Trish is an A class fish 
judge and we have not long been to Bir-
mingham for a betta splendens show 
held under bettas4all standards and 
YAAS standards. 
 
I have tried to attach some photos of 
some of the fish in the show. 
 

Long may the EAC reign. 
 

Steve Jones, Scarborough 
 

 
We mourning for Bernhard Lukiewski 
who left far too soon after a serious illness. We 
lose with him a friend whose aquaristic 
knowledge we will miss. We wish the family 
much strength in this difficult time. 
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Aquarienbasteleien im 3-D-Druck 
Selbstgebautes gehört in der Aquaristik 
für mich schon immer mit dazu. Der Ei-
genbau-Filter ist doch immer noch der 
beste. Beleuchtung, Rückwände, Füll-
ventile, Ablaichkästen und elektrische 
Steuerungen - all das muss man im Ei-
genbau zumindest mal probiert haben. 
Ingo, ein neuer Züchterkollege bei uns, 
brachte mich da auf eine neue Bastel-
Möglichkeit. 
Bei einem gemeinsamen Bier im Zucht-
raum beklagte ich mich über die oft un-
praktischen Lösungen bei Lufthebern – 
„das ginge wohl besser so und so“.  Am 
nächsten Abend drückte Ingo mir einen 
aufsteckbaren Kunststoff-Luftheberan-
trieb nach meinen Vorstellungen in die 
Hand. 
„Den hab ich schnell auf dem 3-D-Dru-
cker gedruckt“ sagte er.   Da war ich 
doch erst mal erstaunt. 
Mittlerweile gibt es für relativ kleines 
Geld schon brauchbare Geräte.  In die 
erforderlichen CAD-Konstruktions-Pro-
gramme muss man sich natürlich einar-
beiten. Die einfacheren dieser Pro-
gramme gibt es schon kostenfrei. Diese 
reichen   für nicht zu komplexe Kon-
struktionen aus. 
Inzwischen rattert so ein Ding auch bei 
mir. Unsere Zuchtanlagen sind mittler-
weile mit ultraleisen Eigenbau-Lufthe-
berfiltern mit Klemmhaltern ausgerüs-
tet. An saugerlosen Halterungen für 
Heizstäbe wird getüftelt. Abdeckschei-
benhalterungen nach Maß, Verteiler 
etc. 
Ich denke da wird es noch viele mehr 
oder weniger sinnvolle Einsatzmöglich-
keiten für 3-D-Druck in der Aquaristik 
geben – Spaß macht es allemal. 
Arno Beißner Dösingen 
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Self-built equipment for the aquar-
ium in 3-D print 
 
Self-built equipment for the aquarium 
was always a part of my hobby. The 
homemade filter is still the best. Light-
ing, rear walls, filling valves, spawning 
boxes and electrical controls - all this 
you should have tried at home at least 
once. 
Ingo, a new breeder colleague with us, 
brought me to a new crafting oppor-
tunity. 
While sharing a beer in the breeding 
room, I complained about the often im-
practical solutions with bubble filters - 
"that would be better this way and that". 
The next evening Ingo gave me a clip-
on plastic airlift drive according to my 
ideas. 
"I printed it quickly on the 3-D printer," 
he said. At first I was astonished. 

Meanwhile, there are already usable 3-
D printers for relatively small money 
available. Of course, you have to famil-
iarize yourself with the required CAD 
design programs. The simpler ones of 
these programs are for free. They are 
sufficient for not too complex construc-
tions. 
Meanwhile, such a thing rattles also 
with me. Our breeding tanks are now 
equipped with extremly quiet self-made 
air lift filters with clamp holders. I am 
thinking about suction cap free brackets 
for heating rods, cover plate holders to 
measure, air distributors etc. 
I think there will be many more or less 
useful applications for 3-D printing in 
the aquarium – it makes fun anyway. 
Text und pictures 
Arno Beißner, Dösingen 
 
 
Treffen 2020 
Werte Mitglieder, es ist schon wieder an 
der Zeit, dass wir und Gedanken zu un-
serem nächsten Treffen machen müs-
sen. Hier ist es immer wieder schwierig 
die richtigen Referenten zu finden, da 
wir leider wenig oder gar keine Reso-
nanz dazu erhalten. Welche Vorträge 
würdet Ihr gerne haben? 
z.B. Reiseberichte, Zuchtberichte, Was-
serchemie, allgemeine Aquaristik etc. 
Lasst es uns wissen, dass wir nach den 
entsprechenden Referenten Ausschau 
halten können, oder kennt Ihr vielleicht 
selbst einen Referenten der einen inte-
ressanten Vortrag hat? 
 
Die Vorstandschaft freut sich über 
zahlreiche Rückmeldungen. 
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Meeting 2020 
Dear Members, It is time again for us 
and our thoughts to go to our next meet-
ing. It is always difficult to find the right 
speakers, as we unfortunately receive 
little or no response. Which lectures 
would you like to have? 
e.g. Travel reports, breeding reports, 
water chemistry, general aquarium etc. 
Let us know that we can look for the ap-
propriate speakers, or maybe you even 
know a speaker who has an interesting 
lecture? 
 
The executive committee is pleased 
about numerous feedback. 
 
EAC / AKL e.V. intern 
Wir bitten alle Mitglieder, die keine Ein-
zugsermächtigung erteilt haben, den 
Beitrag für das nächste Jahr 2020 bis 
spätestens Ende November 2019 zu 
begleichen. 
Die Kontoverbindung findet ihr auf der 
Seite 5. Bitte nicht vergessen Namen o-
der Mitgliedsnummer anzugeben. 
Die Vorstandsschaft 
 
EAC / AKL e.V. intern 
We ask all members who have not is-
sued a direct debit authorization to pay 
the contribution for the next year 2020 
until the end November 2019 at the last-
est. 
You will find the account details on page 
5. Please do not forget to give name or 
membership number. 
The executive committee 
 
 

 
 

Tassen 
Edition 2013 

Stück für 5,00 € 
 
 

 
 

Schlüssel 
anhänger 

Handarbeit 
Stück 2,50 € 

 
 
… und noch einige andere Dinge sind 
bei der Geschäftsstelle erhältlich. 
… and a few other things are available 
at the office. 
Autoaufkleber Stück 2,00 € 
Kugelschreiber Stück 2,00 € 
T-Shirt, bedruckt Stück 12,50 € 
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Aquaristik- Terraristik- Tage  
in Falkenberg/Elster 
 
Seit mittlerweile 17 Jahren finden im-
mer am mittleren Wochenende der 
Brandenburger Herbstferien, die Aqua-
ristik- Terraristik- Tage im Süden des 
Bundeslandes statt. 
Veranstaltungsort ist das „Haus des 
Gastes“ in Falkenberg/Elster. Organi-
siert wird die Messe von    der Falken-
berger Kinder- und Jugendaquaristik 
AG, somit ausschließlich von einer Ju-
gendgruppe. 
Neben einer großen Zierfisch- und 
Wasserpflanzenbörse mit über 300 Be-
cken, gibt es auch Angebote für Terra-
rianer. Die Anbieter kommen mittler-
weile aus 7 Bundesländern.  Meist am 
weitesten angereist sind Renate und 
Wolfgang Heller von den Aquarien-
freunden aus Stade. Aber auch die Be-
sucher kommen von nah und fern. So-
gar aus Rostock kam in diesem Jahr ein 
Bus. Viele Vereine nutzen die Gelegen-
heit und binden die jährlichen Aquaris-
tik- Terraristik- Tage in ihr Jahrespro-
gramm ein oder sind selbst als Anbieter 
vertreten. Viele Raritäten an Zierfischen 
und Wirbellosen werden hier angebo-
ten. Zwei Zoofachgeschäfte, der Fisch-
futterprofi aus Rechenberg-Bienen-
mühle, Wasserpflanzenangebote von 
Atlantis- Aquarienpflanzen aus Mün-
cheberg und eine Gärtnerei mit exoti-
schen Raritäten- runden das Programm 
ab. 
 

 
Täglich werden 2 Fachvorträge ange-
boten. In diesem Jahr konnten wir 
Samstag Dr. Stefan Hetz zum wieder-
holten Male gewinnen, der einen Vor-
trag über die Haltung und Zucht kleiner 
Harnischwelse hielt. Der zweite Vortrag 
geleitete uns in das Kuriositätenkabinett 
des Regenwaldes. Gerade heute wo 
die Regenwälder wegen Brandrodung 
weltweit brennen, war es interessant 
und wichtig, Einblick in die schützens-
werte Flora und Fauna der Regenwäl-
der zu bekommen. Mit Thomas Hof-
mann vom Regenwaldmuseum „Phyl-
lodrom“ aus Leipzig begrüßten wir ei-
nen absoluten Fachmann zu diesem 
vielfältigen Thema. 
Im November wird die Jugendgruppe 
dieses Museum dann gemeinsam be-
suchen. 
Am Sonntag trafen sich die Zwergbunt-
barschfreunde des AKZ. Passend zu 
diesem Anlass der Reisevortrag über 
Peru, von Bernd Schmitt aus Hamburg. 
Der zweite Referent, dürfte den Laby-
rinthfischfreunden ebenfalls wohl be-
kannt sein - Hans- Jürgen Ende gab 
Einblicke über die Geschichte der 
Aquaristik, als vor ca. 150 Jahren die 
ersten Makropoden nach Europa einge-
führt wurden. 
Natürlich darf auch eine Tombola auf ei-
ner solchen Veranstaltung nicht fehlen. 
Ein großes Dankeschön an die Sponso-
ren soll hier nochmals gesagt werden! 
Natürlich auch ein großer Dank, den 
fleißigen Kids der AG und den helfen-
den Eltern, Freunden, den Mitgliedern 



Betta News 27. Jahrgang                                                                        4. Quartal 2019 

  Betta News Journal – European Anabantoid Club  23 

 

des Kultur- und Tourismusvereins der 
Stadt, beim Auf- und Abbau und der 
Durchführung der Veranstaltung. Schon 
mal vorab der nächste Termin:  17.- 
18.10. 2020 
 
Jens Helemann 
Falkenberg/Elster 
 
 

 
Es ist 12:45 Uhr, geöffnet wird um 13:00 Uhr! 

Anstehen ist angesagt! 
 

 

 
Der Saal füllt sich! 

(Foto: Uwe Konrad) 

 
Viele Interessenten finden den Weg 

nach Falkenberg (Foto: Uwe Konrad) 
 

Aquaristic Terraristics Days  
in Falkenberg / Elster 
 

For the past 17 years, during the autum 
school holidays in Brandenburg , the 
Aquaristik- Terraristik- Days in the 
south of the state, always take place on 
the middle weekend. 
The venue is the "Haus des Gastes" in 
Falkenberg / Elster. The fair is orga-
nized by Falkenberger Kinder- und Ju-
gendaquaristik AG, thus exclusively by 
a youth group. 
In addition to a large ornamental fish 
and water plant market with over 300 
pools, there are also offers for terrarium 
owners. The providers now come from 
7 federal states. Most traveled Renate 
and Wolfgang Heller from the aquarium 
friends Stade. But visitors also come 
from near and far. Even from Rostock 
came a bus this year. Many associa-
tions take the opportunity to include the 
annual Aquaristik- Terraristik- Days in 
their annual program or are represented 
as a provider. Many rarities of ornamen-
tal fish and invertebrates are offered 
here. Two pet shops, the fish food pro-
fessional from Rechenberg-Bienen-
mühle, aquatic plant offers from Atlantis 
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aquarium plants from Müncheberg and 
a nursery with exotic rarities complete 
the program. 
2 lectures are offered daily. This year 
we were able to have Dr. Stefan Hetz 
again, who held a lecture on the keep-
ing and breeding of small Loricariidae. 
. The second lecture guided us into the 
Curio Cabinet of the Rainforest. Espe-
cially today, when the rainforests burnt 
down around the world, it was interest-
ing and important to get an insight into 
the valuable flora and fauna of the rain-
forests. With Thomas Hofmann from the 
Rainforest Museum "Phyllodrom" from 
Leipzig we welcomed an absolute ex-
pert on this diverse topic. 
In November, the youth group will visit 
this museum. 
On Sunday, the dwarf cichlid friends of 
the AKZ met. Suitable for this occasion 
the travel lecture about Peru, by Bernd 
Schmitt from Hamburg. The second 
speaker, he should also be well known 
by the labyrinth fish friends - Hans-Jür-
gen Ende gave insights into the history 
of the aquarium, when about 150 years 
ago, the first macropods were intro-
duced to Europe. 
Of course, a raffle on such an event 
may not be missing. A big thank you to 
the sponsors should be said here again! 
Of course, a big thank you, to the hard-
working kids of the AG and the helping 
parents, friends, the members of the 
cultural and tourist association of the 
city, during the construction and dis-
mantling and the implementation of the 
event. Already in advance the next ap-
pointment: 17.- 18.10. 2020 
Jens Helemann 
Falkenberg/Elster 
 

Besuch der Fischbörse in  
Münchberg  
 
Am 20.10. führte unser Weg nach 
Münchberg zur Zierfischbörse des 
Aquarien-Verein „Scalare“, den wir 
nach kurzer Irrfahrt (dank dem Navi) 
auch noch fanden. Hier wurden wir 
dann von Manfred Rank herzlichst be-
grüßt und machten uns sogleich auf ei-
nen Rundgang. Großartig war die ange-
botene Artenvielfalt. Kompliment an 
den Verein. 
Auch war es schön einige Vereins-
freunde und Aquarianer aus der Ge-
gend zu treffen. Bei einem Topf Kaffee 
führt man immer nette Gespräche.  
Eigentlich wollten wir ja nur Schauen! 
Was ist dabei herausgekommen? Mit 
einigen Fischtüten im Gepäck sind wir 
wieder gegangen. 
Wolfgang und Gabriele Neumann 
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Visit to the fish market in Münchberg 
 

On 20.10. our way to Münchberg led to 
the ornamental fish market of the aquar-
ium association "Scalare", which we 
also found after a short wandering 
(thanks Navi). Here we were greeted by 
Manfred Rank sincerely and made us 
immediately on a tour. Great was the of-
fered biodiversity. Compliment to the 
club. 
It was also nice to meet some club 
friends and aquarists from the area. 
With a pot of coffee you always nice 
talks. 
Actually we only wanted to look! What 
came out? With some fish bags in the 
luggage we left again. 
 

Wolfgang and Gabriele Neumann 

Wir sind umgezogen 

Die Regionalgruppe des AK Laby-
rinthfische von Hochfranken, die Laby-
fish friends sind umgezogen. 
Wir treffen uns nicht mehr wie bisher im 
Restaurant-Hotel Turm in Schönwald, 
sondern im neuen "Aquaristik Treff", 
im Vereinsheim Goldenes Ei, dem Haus 
des Geflügelzuchtvereins Münchberg in 
Mechlenreuth 3, 95213 Münchberg. 
Das Goldene Ei ist Treffpunkt für die 
Veranstaltungen des Aquarienverein 
Scalare Münchberg e. V. und der DCG 
Region Oberfranken. 
Die Laby-fish friends treffen sich dort, 
wie gewohnt, weiterhin am 3. Sonn-
abend im Monat um 15 Uhr. 
Zum Besuch sind alle Labyrinth-
fischfreunde und aquaristisch Interes-
sierte herzlich eingeladen. 
 
Weve moved  
The regional group of the AK labyrinth 
fish of Hochfranken, the Laby-fish 
friends have moved. 
We no longer meet as before in the 
Restaurant-Hotel Turm in Schönwald, 
but in the new "Aquaristik Treff", in the 
clubhouse Goldenes Ei, the house of 
the poultry breeding club Münchberg in 
Mechlenreuth 3, 95213 Münchberg. 
The Goldene Ei is a meeting place for 
the events of the aquarium club Scalare 
Münchberg e. V. and the DCG region 
Upper Franconia. 
The Laby-fish friends meet there, as 
usual, on the third Saturday of the 
month at 15 oclock.  
All Labyrinthfish friends and aquarists 
interested are invited. 





 
 

In unserem Shop finden Sie Artikel rund um die Süß- und Meerwasseraquaristik! 
 
 

• Futter für Fische und Garnelen 

• Nanoaquarien aus Glas und Acryl 

• Georg-, Fauna- und Savicboxen 

• Standfußfilter in verschiedenen Größen 

• Membranpumpen und Ersatzteile 

• Filterschwämme zum Bau von HMF 

• Kescher für Fische und Garnelen 

• Deko wie z.B. Wurzeln und Seidenpflanzen 

• Hilfmittel für Aquascaping 

• Seemandelbaumblätter und -rinde 

• etc. 
 
 
Für die Zucht von Zierfischen und/oder Garnelen bieten wir unter anderem zum Bau von Hälterungs- 
und Zuchtanlagen auch diverse Kleinteile, Luftschläuche und Schwammfilter in verschiedenen 
Größen, sowie auch spezielles Futter zur Aufzucht und Gesunderhaltung Ihrer Pfleglinge! 
 

Sollten Sie etwas nicht im Shop finden, sprechen Sie uns gerne an. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem Shop! 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Deisterfische Aquaristik Online GbR   website: www.deisterfische.de 
Inhaber: Stefan und Ilka Roos    Tel.: 0 46 37 - 06 37 10 
Grünholz 30 b      email: shop@deisterfische.de 
24402 Esgrus 
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